
E
v
a

n
g
e

lis
c
h

-L
u

th
e

ris
c
h
e

 
 K i r chengeme inde  

Friedenskirche Ansbach 

 
Februar 2014 

Liebe Gemeindeglieder,  
liebe Leserinnen und Leser unseres  
Gemeindebriefes! 
 
Haben Sie das Neue Jahr gut begonnen? Ich 
w¿nsche Ihnen Gottes Segen f¿r jeden neuen 
Tag! 
 

ĂGott nahe zu sein ist mein Gl¿ckñ, so lautet 
die Losung f¿r das Jahr 2014 aus Psalm 73, 
Vers 28. Beim Wort Gl¿ck stolpere ich. Habe 
ich einfach nur Gl¿ck gehabt, wenn ich Gott 
nahe bin, wenn mein Glaube stark ist. Oder ist 
es halt Pech, wenn meine Zweifel stªrker sind 
als mein Glaube? Geht es mir immer gut, 
wenn Jesus und Gott eine Rolle in meinem Le-
ben spielen? So etwas habe ich schon von 
manchen Menschen gehºrt.  
Eine junge Frau, die bei einer solchen Gele-
genheit neben mir saÇ, zog bei diesen Worten 
die Schultern ein. Eine Beziehung war gerade 
gescheitert, Krankheit belastete ihr Leben und 
doch war ihr der christliche Glaube wichtig. 

Nun wurde ihr nahegelegt, dass ihr Glaube 
anscheinend nicht ausreichte. Ihr hat dann 
eine andere ¦bersetzung dieses Verses wei-
tergeholfen: ĂGott nahe zu sein ist gut f¿r 
mich.ñ Da hat sie davon erzªhlen kºnnen, wie 
sie Trost findet in ihren Schwierigkeiten. Sie 
kann berichten, wie sie sich angenommen 
weiÇ in Schmerz und Trauer. Es ist gut  f¿r 
mich, wenn ich ganz unten bin, dass Gott 
mich nicht verlªsst. Wenn alle lªngst gegan-
gen sind, ist er bei mir. Das hilft! Zu ihm kann 
ich kommen mit meinen Fragen und Sorgen. 
Im Gebet kann ich alles sagen. So finde ich 
neuen Mut. Es stimmt: Gott nahe zu sein ist 
gut f¿r mich. 
 

Ich w¿nsche ihnen in diesem Jahr, dass Sie 
eigene und gute Erfahrungen mit diesem Satz 
in Ihrem Leben machen. 
 
Ihr Pfarrer 
 

Jens Porep 
 



Familiengottesdienst  
Herzliche Einladung 

f¿r GroÇ und Klein, f¿r Jung und Alt 
am Sonntag, 2. Februar  

um 10.30 Uhr  
 

Thema: ĂWie groÇ ist euer Vertrauen 

 
Mitmachen erw¿nscht 
Vorbereitung f¿r Familiengottesdienste 
 

Am Mittwoch, 19. Februar findet um 19.30 
Uhr die nªchste Vorbereitung f¿r den Famili-
engottesdienst am 2. Mªrz um 10.30 Uhr 
statt. Mitwirkende, Ideengeber, Kreative, und 
andere Menschen, die Lust haben, Gottes-
dienste f¿r die ganze Familie zu gestalten, 
sind herzlich willkommen.       
 
Diakonin Kathrin Fleischer 

Konfirmandenanmeldung f¿r die 
Konfirmation 2015 Uhr  
 

Die Anmeldung f¿r den Konfirmandenunter-
richt an der Friedenskirche findet  
 

am Montag, 10. Februar  
von 19.00 - 20.30 Uhr.  
im Gemeindehaus, CrailsheimstraÇe 62 
statt. 
 

Ihr Kind sollte auf jeden Fall bei der Anmel-
dung dabei sein. 
 

Alle die schon lªnger im Gemeindebereich 
wohnen, bekommen die Aufforderung zur An-
meldung f¿r den Konfirmandenkurs 2015 auch 
per Brief. Bitte zur Anmeldung - falls vorhan-
den - das ausgef¿llte Anmeldeformular und 
Taufzeugnis mitbringen. 
 

Wir freuen uns schon auf den neuen Kurs! 
Pfarrer Jens Porep und Diakonin Kathrin Flei-
scher 
Die Konfirmation im Jahr 2015 feiern wir am 
Sonntag, 17. Mai. 
 

Das Konficamp findet vom Mittwoch, 16. bis 
Sonntag, 20. Juli in M¿nchsteinach statt. 

 

Jugendgruppe New -T jetzt immer freitags  
Hallo, hier kommt ein neuer Termin für 

die Jugendgruppe.  
Wir probieren das jetzt mal mit freitags. 

18.30Uhr - 20.00 Uhr.  
 

Renate Seiden  



Liebe Kinder, liebe Eltern, 
 

in diesem Jahr starten wir mit einer neuen Got-
tesdienstform: dem Minigottesdienst . Gestal-
tet wird der Gottesdienst f¿r Kinder im Alter 
von 0-7 Jahren und deren Eltern und GroÇel-
tern. Wir werden zusammen biblische Ge-
schichten hºren, entdecken und gestalten, ge-
meinsam Beten und Lieder singen.  
 

Der Gottesdienst wird im kommenden Jahr an 
folgenden Terminen stattfinden: 23. Februar, 
25. Mai, 28. September und am 21. Dezember 
jeweils um 11.15 Uhr im Gemeindesaal der 
Friedenskirche. Der Gottesdienst dauert ca. 
eine halbe Stunde, im Anschluss ist dann Zeit 
f¿r einen gem¿tlichen Ausklang bei Tee und 
Keksen. ¦ber das Thema des nªchsten Mini-
gottesdienstes werden Sie auf der Homepage 
oder auf den ausliegenden Flyern in der Kirche 
informiert.  
 

Ich freue mich auf Ihr Kommen und lade Sie 
und Ihre Kinder ganz herzlich zum 1. Minigot-
tesdienst am 23. Februar 2014 um 11.15 Uhr 
zum Thema ĂWillkommen in unserer Kircheñ 
ein. 
 

Ihre Kathrin Fleischer, Diakonin 

Monatsspruch Februar: 
 

Redet, was gut ist, was erbaut und  

was notwendig ist, damit es Segen 

bringe denen, die es hören.  
      
 

     Epheser 4,29 



Glaubenskurs online  
Auf der Homepage der Friedenskirche ist nun 
der Internetglaubenskurs ĂSpur 8ñ zu finden. 
Da es in der Friedenskirche schwierig ist, ge-
n¿gend Menschen f¿r einen gemeinsamen 
Kurs zu Glaubensfragen zu finden, bieten wir 
auf unserer Internetseite www.ansbach-
friedenskirche.de einen Glaubenskurs an. Das 
hat den Vorteil, das Interessierte sich immer 
dann mit den Inhalten beschªftigen kºnnen, 
wenn sie Zeit daf¿r haben. Ein Nachteil ist na-
t¿rlich, dass echte Gesprªche in der Gruppe 
wegfallen. F¿r Fragen und Diskussionen steht 
Ihnen Pfarrer Porep jedoch jederzeit gerne zur 
Verf¿gung. Probieren Sie es aus! Gute Gedan-
ken und eine erf¿llende Beschªftigung mit Fra-
gen des Glaubens und Lebens w¿nscht Ihnen 
Ihre Kirchengemeinde Friedenskirche. 
 

Gemeindebriefaustrªger/in gesucht. 
Das wichtigste Kommunikationsmittel der Frie-
denskirche ist nach wie vor der Gemeindebrief, 
auch wenn das Internet an Bedeutung gewon-
nen hat. Darum soll der Gemeindebrief in alle 
evangelischen Haushalte kommen. Doch gibt 
es auch andere Menschen, die gerne wissen 
mºchten, was in der Friedenskirche los ist. 
Es gibt Austrªgerinnen und Austrªger, die al-
tersbedingt diese Aufgabe nicht mehr erf¿llen 
kºnnen. Darum suchen wir Freiwillige, die be-
reit sind, am Monatsende den Gemeindebrief 
auszutragen (Im August und Dezember ist kei-
ne Gemeindebrief f¿r den nªchsten Monat zu 
verteilen). 

Folgende Bereiche kªmen in Frage: Dombachstra-
Çe (10-55); Falkenweg, OberhªuserstraÇe (1-36) 
(69-86); Feuchtwanger StraÇe (30-38, 71-87). 
********************************************************** 

Ehrenamt ist Freudenamt  
Friedenskirche sucht  
Fotograf/in, evtl mehrere Personen 
Zur Dokumentation von Veranstaltungen und Er-
geignissen. 
Was wir erwarten: ¦berlassung von digitalen Foto-
dateien  mit Beschriftung mit allen Rechten zur 

Verºffentlichung (auch Inter-
net) und Verwendung zur 
Dokumentation in der Ge-
meindechronik. 
Was wir bieten: vertrauens-
volle Zusammenarbeit, Er-
stattung von Unkosten. 

********************************************************** 

Anspruchsvolle ehrenamtliche Tªtigkeit 
Friedenskirche sucht  

Chronisten/in  
Seit Jahren ist die Gemeindechronik nicht weiter-
gef¿hrt worden. Doch es gibt viele Dokumente. 
Nicht nur im Blick auf das anstehende Jubilªume, 
sondern dar¿ber hinaus suchen wir eine Person, 
die die Geschichte der Friedenskirche f¿r die 
Nachwelt erhªlt: Was sind wichtige Ereignisse im 
Gemeindeleben? Einf¿hrungen Verabschiedun-
gen, denkw¿rdige Gottesdienste und Veranstaltun-
gen. 
Wer sich mit Liebe an die Sache macht, wird jede 
nur notwendige Unterst¿tzung erfahren. 

http://www.ansbach-friedenskirche.de
http://www.ansbach-friedenskirche.de


Jazz zur Ehre Gottes  
 

Am Sonntag, 23. Februar wird der Gottesdienst 
um 10 Uhr besonders ausgestaltet. 
Die "Maxis" der Ansbacher Kinderkantorei sin-
gen zusammen mit einem kleinen Elternchor 
Ausschnitte aus der "Kleinen Jazzmesse" von 
Johannes Matthias Michel. Klavierbegleitung: 
Ulrike Koch,  
 
Leitung: Ulrike Walch. 
 
 

Spenderinnen und Sponsoren  
f¿r Abendmahlskelche gesucht 
 

F¿r unsere Abendmahlsgottesdienste w¿nschen wir uns zwei weitere 
Kelche, damit die Austeilung z¿gig von statten geht. Gerade, wenn mehr 
Gottesdienstbesucher am Abendmahl teilnehmen, ist es gut weitere Kel-
che zu haben. Wªhrend die einen gerade in Benutzung sind, kºnnen die 
anderen zeitgleich gr¿ndlich gereinigt werden. Nun sollen die neuen Kel-
che in Form und Material zu denen aus dem Jahr 1989 passen. Sie sind aus Silber gefertigt, innen vergol-
det. Dies bietet den grºÇten Schutz und ¿ber Generationen Haltbarkeit. Die ganz alten Kelche aus dem 
Jahr 1966 bestehen aus vergoldetem Messing und sind aus gesundheitlichen Gr¿nden nicht mehr zu ver-
wenden. Ihr Materialwert ist so gering, dass eine Vergoldung keinen Sinn macht, da eine solche Legie-
rung nur ein paar Jahre halten w¿rde. Das wªre Verschwendung. 
Wir suchen deshalb Spenderinnen und Spender, die einen Beitrag zum Erwerb eines solchen Kelches 
geben mºchten. Wir sind da f¿r jede Gabe dankbar. Oder wir suchen auch Sponsoren, die einen Kelch 
ganz oder zur Hªlfte oder einem Drittel finanzieren. 
Ein Kelch wird 2.800 Euro (+Mehrwertsteuer!) kosten. Eine groÇe Gabe von 1.300 Euro haben wir dan-
kenswerter Weise bereits erhalten. Wir hoffen auf weitere Menschen, die durch die Liebe zu Gottesdienst 
und Abendmahl bewegt werden, etwas f¿r die Abendmahlskelche zu geben. 
Selbstverstªndlich erhalten Geberinnen und Geber eine Zuwendungsbescheinigung, die sie bei der Lohn- 
oder Einkommenssteuer geltend machen kºnnen. 
 

Wenn Sie diesbez¿glich Fragen haben, sprechen Sie Pfarrer Porep an. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neues vom Kindergarten 
ĂT¿rkenstraÇeñ 

 

Kurz vor Weihnachten durften die Vor-

schulkinder dank Frau Gerlinde Albrecht, 

die uns wieder eingeladen hat, ins Thea-

ter. 

Dieses Mal wurde ĂHªnsel und Gretelñ 

aufgef¿hrt und die Kinder waren ganz 

begeistert. 

Doch nun hat das neue Jahr gerade erst 

angefangen und schon stehen die ersten 

Veranstaltungen vor der T¿r. 

 

Am Samstag, den 8. Februar findet un-

ser diesjªhriger Fr¿hjahrsbasar statt. 

Von 14 bis 16 Uhr kann in den Gemein-

derªumen der Friedenskirche gestºbert 

und eingekauft werden. 

Angeboten werden unter anderem Babyï 

und Kinderbekleidung, Spiele, B¿cher 

und vieles mehr.  
 

Zum Abschluss Ihres Einkaufsbummels 

kºnnen Sie sich dann noch mit Kaffee und 

Kuchen stªrken.  

 

Wir freuen uns schon auf Ihr zahlreiches 

Kommen.  
 

Ihr pªdagogisches Team vom  

Kindergarten T¿rkenstraÇe  

 

 

 

 

PS (Selbstverkauf, Aufbau ab 13.00 Uhr) 
Standgeb¿hr: 5 Euro und ein Kuchen) 
Anmeldung im Kindergarten, Tel. 0981 / 62661 

 

 


